
1 
 

Öffentliche Sitzung des Kreistages am 25. Mai 2020 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Genehmigung der Niederschrift über die letzte öffentliche Sitzung des 
Kreistags am 10.02.2020 

  
 Beschluss (ohne förmliche Abstimmung): 

Die Niederschrift über die letzte öffentliche Sitzung des Kreistags am 10.02.2020 
wird genehmigt. 

 

2. Bekanntgabe von in nicht öffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende gibt bekannt: 

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 09.03.2020 Herrn 
Florian BEST zum neuen Leiter des Referats Finanzverwaltung / zum stv. Leiter des 
Kämmereiamtes gewählt. 

Er übernimmt das Amt von Herrn Oliver DAAM. 

 

3. Bekanntgabe von Eilentscheidungen 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende gibt bekannt: 

EILENSCHEIDUNGEN (ALLGEMEINE THEMEN) 

1. Neubesetzung der Schulleitung am BSZ Radolfzell/Empfehlung des Land-
kreises als Schulträger an das Regierungspräsidium Freiburg 

Dem Regierungspräsidium Freiburg/Abteilung Schulen wurde am 07.04.2020 ein 
Besetzungsvorschlag zur Neubesetzung der Stelle der Schulleitung am Berufs-
schulzentrum Radolfzell unterbreitet. 

2. Erlass von Elternbeiträgen bei der Kindertagespflege 

Mit der Schließung der Schulen und der Kindergärten wurde die Kindertagespflege 
eingestellt. Die ELTERNBEITRÄGE wurden gemäß einer Empfehlung des Land-
kreistags vom 27.04.2020 im Rahmen einer Eilentscheidung erlassen.  

Für April waren dies ca. 46.000 €, für Mai wird ein geringerer Betrag erwartet, der 
sich durch die zunehmende Wiederaufnahme der Kindertagespflege in den kom-
menden Monaten nochmals weiter reduzieren wird.  

Die erlassenen Beiträge sind im Rahmen der (nicht zweckgebundenen) 
coronabedingten „Soforthilfe“ des Landes in Höhe von 100 Mio. € (Anteil Landkreis 
Konstanz: 632.000 €) zumindest teilweise refinanziert. 

3. Beschaffung von Schutzausrüstungen/Desinfektionsmitteln 

Aufgrund der zunächst sehr prekären Situation bei der Beschaffung von Schutz-
ausrüstungen und Desinfektionsmitteln wurden diese im Rahmen einer Eilent-
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scheidung über den GLKN beschafft: Im Vorfeld fand dazu an 06.04.2020 eine Ab-
stimmung mit dem Ältestenrat statt. Dieser regte einstimmig an, die Beschaffung 
zu tätigen. 

Beschafft wurden 120.000 Mund-Nasen-Schutz Masken, 35.000 FFP2-Masken, 
100.000 Handschuhe, 500 Overalls, 180 Schutzbrillen sowie 600 Liter Händede-
sinfektionslösung. Die Kosten dafür beliefen sich auf ca. 312.000 €. 

Nach der Beendung der Ausstattung der Landkreise durch das Land wird weiter 
eine Reserve für evtl. Notfälle vorgehalten, ansonsten wird die Schutzausrüstung 
zum Einkaufspreis an Dritte weiterverkauft. 

 
EILENTSCHEIDUNGEN (VERGABEN) 

VERGABE 1 

K 6132; Hang- und Felssicherung zwischen Uttenhofen und Tengen 

Der Auftrag für die Hang- und Felssicherungsarbeiten an der K 6132 zwischen 
Uttenhofen und Tengen wird zum Angebotspreis von 487.465,07 € an die Firma 
Jähnig GmbH aus 01738 Dorfhain vergeben. 

VERGABE 2 

K 6167; Deckenerneuerung zwischen Radolfzell und Möggingen 

Der Auftrag für die Deckenerneuerungsarbeiten an der K 6167 Radolfzell und 
Möggingen wird zum Angebotspreis von 323.980,64 € an die Firma Schleith GmbH 
aus Steißlingen vergeben. 

VERGABE 3 

K 6164; Deckenerneuerung zwischen L 223 (Kreisverkehr Gewerbegebiet Hard 
Süd bei Steißlingen) und Kreisverkehrsplatz bei Friedingen 

Der Auftrag für die Deckenerneuerung an der K 6164 zwischen L 223 und Kreisver-
kehrsplatz bei Friedingen wird zum Angebotspreis von 294.749,07 € an die Bieterge-
meinschaft Strabag GmbH und Gebrüder Stumpp GmbH & Co. KG aus Villingen-
Schwenningen vergeben. 

VERGABE 4 

K 6104; Deckenerneuerung in der OD Winterspüren 

Der Auftrag für die Deckenerneuerungsarbeiten an der K 6104 in der OD Winterspüren 
wird zum Angebotspreis von 127.856,69 € an die Firma Meier Straßen- und Tiefbau 
aus Stockach vergeben. 

VERGABE 5 

Jahresausschreibung 2020, Fahrzeug-Rückhaltesysteme 

Der Jahresauftrag 2020 für die Arbeiten an den Fahrzeug-Schutzeinrichtungen aus 
Stahl wird zu dem Angebotspreis von 179.998,90 € an die Firma Rieder GmbH aus 
Bodman - Ludwigshafen vergeben. 

VERGABE 6 

Berufsschulzentrum Radolfzell - Errichtung einer Photovoltaikanlage 

Der Auftrag für die Lieferung und Montage einer Photovoltaikanlage wird an die Firma 
Solarcomplex AG aus Singen mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 
171.549,11 EUR vergeben. 
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4. COVID-19; 
Sachstand/aktuelle Entwicklungen 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Ausführungen des Vorsitzenden zur Kennt-
nis. 

 

5. Kreishaushalt 2020; Budgetbericht zum 30.04.2020 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Budgetbericht und die ergänzenden Ausfüh-
rungen von Frau Kruthoff zur Kenntnis. 

 

5.1 Finanzielle Auswirkungen der Corona-Krise auf den Haushalt des Land-
kreises Konstanz; 
Investitionen 2020 ff./Umsetzung von Maßnahmen 

  
 Beschluss 1 (Mehrheit der Ja-Stimmen gegen eine Minderheit von Nein-

Stimmen, 3 Enthaltungen): 

1. Der Ausschreibung der Leistungen für die Sanierung der K 6178 (Wasser-
burger Tal – K 6177 – L 194) wird zugestimmt.  

2. Die Maßnahme (Betrag: 1,2 Mio. €) wird somit in der Priorisierungsliste gem. 
Anlage zur Sitzungsvorlage von der Kategorie “kann geschoben werden” in 
die Kategorie “muss umgesetzt werden” verlagert. Die Umsetzung erfolgt 
noch im laufenden Jahr 2020. 

 
Beschluss 2 (Mehrheit der Ja-Stimmen gegen eine Minderheit von Nein-
Stimmen, 1 Enthaltung): 

1. Die Vorbereitungen zur Umsetzung der Maßnahme “Ausbau der K 6172 zwi-
schen Dettingen und Dingelsdorf (mit Radweg)” sollen in 2020 weitergeführt 
werden. 

2. Die Maßnahme (Betrag: 120.000 €) wird somit in der Priorisierungsliste gem. 
Anlage zur Sitzungsvorlage von der Kategorie “kann geschoben werden” in 
die Kategorie “muss umgesetzt werden” verlagert.  

 
Beschluss 3 (Mehrheit der Ja-Stimmen gegen 1 Nein-Stimme): 

Der Kreistag stimmt der Eingruppierung der Maßnahmen des Haushalts 2020 in 
die Prioritäten laut ANLAGE 2 zur Drs.-Nr. 2020/080 und entsprechender Umset-
zung der Maßnahmen der Kategorien „muss umgesetzt werden“ und „soll um-
gesetzt werden“ im Jahr 2020 unter Berücksichtigung der unter “Beschluss 1” 
und “Beschluss 2” vorgenommenen Änderungen zu.  

Die Umsetzung der weiteren Maßnahmen hängt von der wirtschaftlichen Ent-
wicklung des Jahres 2020 ab.“ 

 
Hinweis/Zusage 

Der Ausbau der K 6129 (Ausbau Stetten bis L 191/Hegaublick) wird im Herbst 2020 
ausgeschrieben; die Umsetzung erfolgt im Frühjahr 2021. 
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5.2 Inanspruchnahme von Kreditermächtigungen aus 2018 
  
 Beschluss (einstimmig): 

Der Kreditaufnahme in Höhe von 8,3 Mio. EUR aus der Kreditermächtigung des 
Jahres 2018 wird zugestimmt.  

 

5.3 Haushalt 2020/21;  
Steuerung über Ziele und Kennzahlen 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilungsvorlage zum Thema “Haushalt 
2020/21 – Steuerung über Ziele und Kennzahlen “ zur Kenntnis. 

 

5.4 Haushalt des Landkreises 2021; 
Terminierung der Einbringung und Beschlussfassung 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilungsvorlage zum Thema “Terminierung 
und Beschlussfassung über den Haushalt 2021” zur Kenntnis. 

Der Vorsitzende bekräftigte die Absicht der Verwaltung, den Haushalt – wie gesetzlich 
vorgegeben – noch in 2020 zu beschließen, ggf. im Rahmen einer Sondersitzung am 
21.12.2020, sofern dies nicht bereits in der geplanten Sitzung am 07.12.2020 möglich 
sein sollte. 

 

5.5 Umstellung der Haushaltsstruktur ab 2021 auf einen Produkthaushalt 
  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilungsvorlage zum Thema “Umstellung 
der Haushaltsstruktur ab 2021 auf einen Produkthaushalt” zur Kenntnis. 

 

6. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN); 
Kapitalstärkende Maßnahme 2020 

  
 Beschluss (einstimmig, 1 Enthaltung): 

1. Der Einbringung der im Finanzhaushalt 2020 eingestellten 5 Mio. EUR als 

Liquiditätsunterstützung und Kapitalstärkung des GLKN auf Basis des ge-

genüber der GLKN gGmbH bestehenden Betrauungsaktes vom 24.07.2018 

wird zugestimmt.  

Die Landkreisverwaltung wird ermächtigt, die Einzelheiten der Zuzahlung in 
die Kapitalrücklage zu regeln. 

2. Die Auszahlung steht unter der Bedingung, dass mit den Mitgesellschaftern 

der GLKN gGmbH eine schuldrechtliche Vereinbarung dahingehend abge-

schlossen wird, dass künftige Ausschüttungen der GLKN gGmbH bis zu ei-

ner Höhe der alleinig vom Gesellschafter Landkreis Konstanz geleisteten 

Einzahlungen zunächst allein dem Landkreis Konstanz wieder zufließen.  
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3. Die Auszahlung steht darüber hinaus unter der Bedingung der Genehmigung 

des Haushalts 2020 des Landkreises durch das Regierungspräsidium Frei-

burg. 

4. Der Vertreter des Landkreises in der Gesellschafterversammlung der GLKN 

gGmbH wird beauftragt, der Einzahlung in die Kapitalrücklage - wie in Be-

schlussziffer 1 bis 3 aufgeführt - zuzustimmen. 

 

Hinweis: 

Die Kreisräte Burchardt, Häusler und Küttner nahmen wegen Befangenheit weder 

an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

6.1 Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN); 
Gutachten zur Entwicklung des Gesundheitsverbunds 

  
 Beschluss (einstimmig, 4 Enthaltungen): 

1. Erstellung eines „Gutachtens zur Entwicklung des GLKN 2021 - 2025“, be-
stehend aus zwei Teilen: 

 Teil A: 

“Rahmenbedingungen und Handlungsalternativen für die bedarfsgerech-
te Versorgung der Bevölkerung im Landkreis Konstanz mit leistungsfähi-
gen Krankenhäusern und Krankenhauseinrichtungen 2021 – 2025 (optio-
nal: Ausblick 2030)“ 

 Auftraggeber: Landkreis Konstanz (Kreistag) 

 Finanzierung: Landkreis Konstanz. 
 

 Teil B: 

„Struktur, Wirtschaftlichkeit und medizinische Leistungsfähigkeit des 
Gesundheitsverbundes Landkreis Konstanz für die Jahre 2021 – 2025 (op-
tional: Ausblick 2030)“ 

 Auftraggeber: GLKN gGmbH (Aufsichtsrat) 

 Finanzierung: Gesellschafter der GLKN gGmbH. 

 
2. Die Vergabe der unter Ziff. 1 aufgeführten Gutachten erfolgt an denselben 

Gutachter/Auftragnehmer.  

 

3. Die Ergebnisse der beiden unter Ziff. 1 genannten Gutachten werden dem 

Kreistag zur Entscheidungsfindung vorgelegt. 

 

 

Hinweis: 

 Bei der Abstimmung über Ziff. 1 (Aufnahme/Integration des Änderungs-/Ergän-

zungsantrags der Fraktion der CDU in den Beschlussvorschlag des Verwaltungs- 

und Finanzausschusses) gab es eine Nein-Stimme und 1 Enthaltung. 

 Bei der danach erfolgten Abstimmung über den Gesamtbeschluss (geänderte Ziff. 

1 und Ziff. 2 und 3) gab es 4 Enthaltungen (keine Gegenstimme/n). 
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7. Änderung in der Besetzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses; 
Neuregelung der Stellvertretungen/Antrag der Fraktion der CDU 

  
 Beschluss (einstimmig): 

1) Dem Antrag der Fraktion der CDU auf eine Änderung bei den Stellvertretun-
gen im Verwaltungs- und Finanzausschuss (VFA) gemäß ANLAGE 1 zur Sit-
zungsvorlage wird im Wege der Einigung zugestimmt. 

2) Die Mitglieder des in Ziff. 1 genannten Ausschusses gelten damit gesamthaft 
als im Wege der Einigung neu bestellt. 

 

7.1 Änderungen in der Besetzung des Kreisjugendhilfeausschusses; 

a) Ausscheiden und Nachwahl eines Mitglieds der freien Wohlfahrtspfle-
ge (Stellvertretung) 

b) Ausscheiden und Nachwahl des Mitglieds für die katholische Kirche 
(Stellvertretung) 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Zu a) 

1. Dem Ausscheiden von Herrn Klaus ZIRELL aus dem Kreisjugendhilfeaus-

schuss (stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied der freien Wohlfahrts-

pflege) wird zugestimmt. 

2. Der Kreistag bestellt Herrn Martin ZINSMAIER als Nachfolger von Herrn 

Klaus ZIRELL als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied der freien 

Wohlfahrtspflege in den Kreisjugendhilfeausschuss. 

Zu b) 

1. Dem Ausscheiden von Frau Christina FEHRENBACH aus dem Kreisjugend-

hilfeausschuss (stellvertretendes beratendes Mitglied/Vertreterin der kath. 

Kirche) wird zugestimmt. 

2. Der Kreistag bestellt Frau Nikola MICHEL als Nachfolgerin von Frau Christina 

FEHRENBACH als stellvertretendes beratendes Mitglied der kath. Kirche in 

den Kreisjugendhilfeausschuss.  

Zu a) und b) 

Die übrige Zusammensetzung des Gremiums wird ganzheitlich bestätigt. 

 

8. Kommunale Pflegekonferenz; 
Entsendung von Mitgliedern des Kreistags 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Kreisrat Andreas HOFFMANN (CDU) und Kreisrätin Dr. Sigrid HOFER (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) werden im Wege der Einigung als stimmberechtigte Mitglieder 
in die Kommunalen Pflegekonferenz entsandt. 

 

8.1 Verkehrsunternehmen Hegau-Bodensee Verbund GmbH (VHB); 
Benennung weiterer Mitglieder und Stellvertreter für den Beirat 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Die von den Fraktionen der CDU und der FW benannten Mitglieder des Kreistags 
werden im Wege der Einigung zusätzlich als Mitglieder/als Stellvertreter in den 
Beirat der VBH GmbH entsandt.  
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Hinweis: 

Nach der Wahl setzt sich der Beirat wie folgt zusammen (Änderungen in roter Schrift-
farbe): 

Fraktion Mitglied (Fester) Vertreter 

CDU Lehmann, Hans-Peter Maier, Bernhard 

CDU Schmid, Andreas Friedrich, Stefan  

CDU Jüppner, Manfred Weckbach, Matthias 

GRÜNE Hins, Sabine Lehmann, Siegfried 

GRÜNE Jacobs-Krahnen, Dr. Dorothee Wehinger, Dorothea, MdL 

FW Volk, Bernhard Ossola, Manfred 

FW Kessler, Peter Karle, Wolf-Dieter 

SPD Schreier, Marian Seitzl, Lina 

FDP Geiger, Dr. Georg Amann, Karl 

 
 

9. Ehrenamtliche Verwaltungsrichterinnen und Verwaltungsrichter am Ver-
waltungsgericht Freiburg für die Wahlperiode 2020 - 2025 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Die von den jeweiligen Vorschlagsträgern benannten Personen werden in die 
Vorschlagsliste (Tischvorlage) aufgenommen, die dem Verwaltungsgericht Frei-
burg für die Wahl der ehrenamtlichen Verwaltungsrichter und Verwaltungsrich-
terinnen für die Wahlperiode 2020 - 2025 vorzulegen ist. 

 

10. Regionalbusverkehr; 
Kooperationsvertrag für das Betriebssystem ITCS 

  
 Beschluss (einstimmig): 

Dem Kooperationsvertrag für die gemeinsame Nutzung und den gemeinsamen 
Betrieb eines ITCS (Intermodal Transport Control System) zwischen dem Land-
kreis und den Partnern Landkreis Tuttlingen, Stadt Singen und Stadt Engen wird 
zugestimmt.  

 

11. Berufliche Schulen im Landkreis Konstanz; 
Aufhebung der Kostenordnung des Landkreises Konstanz für die Erhe-
bung von Schulgeldern an den Fachschulen 

  
 Beschluss (einstimmig, 4 Enthaltungen): 

Die Kostenordnung des Landkreises Konstanz für die Erhebung von Schulgel-
dern an den Fachschulen in Konstanz, Radolfzell, Singen und Stockach in der 
Fassung vom 11.12.2009 wird ab dem 01.09.2020 aufgehoben. 
 

12. Mitteilungen 
  

12.1 Änderungen in der Landkreisordnung; 
Ermöglichung von Videokonferenzen/Offenlage und Umlaufbeschlüsse 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilungsvorlage bezüglich der Änderungen 
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in der Landkreisordnung zur Kenntnis. 

Der Vorsitzende kündigt an, dass man die Hauptsatzung noch in 2020 entsprechend 
anpassen werde. Im Übrigen sind noch grundsätzliche Fragen bezüglich der prakti-
schen Umsetzung einzelner Komponenten zu klären, was auf der Ebene Landkreis-
tag/Innenministerium erfolgen wird. 

 

13. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

13.1 Fragenkatalog zur Angemessenheit der Kosten der Unterkunft und Hei-
zung; 
Beantwortung der Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im So-
zialausschuss am 02.03.2020 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Kreisrätin Özdemir nimmt Bezug auf den im Sozialausschuss am 02.03.2020 von der 
Verwaltung beantworteten Fragenkatalog.  

Es gibt diesbezüglich weiteren Beratungsbedarf, auch wenn der Landkreis dafür nicht 
oder nur mittelbar zuständig ist. Dabei geht es insbesondere um weitere Informatio-
nen/Auskünfte, so z. B. die Berechnungsgrundlagen und ein schlüssiges Konzept für 
die Übernahme von Miet- und Heizkosten. Es kann nicht sein, dass Bedürftige Mehr-
kosten von ihrem Regelsatz bestreiten müssen. 

Ein entsprechendes Schreiben mit den konkreten Fragen wird der Verwaltung über-
sandt. 

 

13.2 Asylbewerber und Flüchtlinge; 
Situation an den EU-Außengrenzen - Ankündigung eines Antrags der 
GRÜNEN 

  
 Beschluss: 

Entfällt. 

Kreisrätin Röckelein nimmt Bezug auf die untragbaren Zustände an den EU-
Außengrenzen.  

Dort halten sich Tausende von Flüchtlingen unter unmenschlichen Bedingungen auf, 
das kann nicht weiter hingenommen werden, da muss etwas getan werden. Die Frak-
tion der GRÜNEN wird daher einen entsprechenden Antrag einbringen und um diesen 
auf eine möglichst breite Basis stellen zu können, wird ausdrücklich angeboten, dass 
sich alle Fraktionen an der Formulierung dieses Antrags beteiligen können. 
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